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Hintergrund und Zielsetzung 
Die von der Landeszentrale geförderten „Spezialisten“ der politischen Bildung setzen sich zusammen aus parteinahen 

Stiftungen, gewerkschaftlichen und kirchlichen Einrichtungen sowie Einrichtungen von Bürgerbewegungen und Initia-

tiven. Durch die Förderung soll die Angebotsvielfalt in den Regionen des Landes gestärkt werden. 

MODALITÄTEN DER FÖRDERUNG 

Empfänger der Zuwendungen sind Träger von Einrichtungen, die nach dem Weiterbildungsgesetz Nordrhein-Westfalen 

(WbG NRW) anerkannt sind und – gemessen an der Bildungsleistung (Teilnehmertage, Unterrichtsstunden) – zu min-

destens 75 % politische Bildung durchführen.  

Darüber hinaus müssen sich in den geförderten Einrichtungen mindestens 70 % der durchgeführten Veranstaltungen 

der politischen Bildung auf gesellschaftliche Kernfelder beziehen. 

Aufbau des Berichtes 
Dieser Bericht gliedert sich in zwei Informationsebenen: 

- Allgemeine Programminformationen: Zusammenfassende Ergebnisse, 

- Fachinformationen: Umfassende Informationen zu den Kennzahlen zur Förderung von Einrichtungen der politischen 

Bildung. 

Die Auswertungen beziehen sich auf folgende Bereiche: 

- Einrichtungen, 

- Veranstaltungen. 

Die erhobenen und ausgewerteten Kennzahlen sind diesen Bereichen zugeordnet. 

Informationen zu der jeweiligen Berechnungsgrundlage und zu Besonderheiten in der Darstellung finden sich in den 

Fußnoten zu diesem Bericht. Grundsätzlich kann es bei den Auswertungen zu Rundungsdifferenzen kommen. Gerech-

net wird immer mit ungerundeten Werten. 

 Mit dem Berichtsjahr 2016 hat sich die Erhebungssystematik für die Leistungsdaten der Einrichtungen der po-

litischen Bildung verändert. Die Daten werden nun nicht mehr über das Erhebungsportal der Landeszentrale für politi-

sche Bildung, sondern im Rahmen der Statistik nach dem Weiterbildungsgesetz NRW erhoben. Durch diese Verände-

rung können nicht mehr alle Auswertungen der Vorjahre weitergeführt werden. Im Detail handelt es sich dabei um Aus-

wertungen zu Kooperationen und zu Personalangaben der Einrichtungen. 

Auch die Auswertungen zu den Zielgruppen der Veranstaltungen können nicht fortgeführt werden. Grund hierfür ist, 

dass bis zum Berichtsjahr 2015 Mehrfachnennungen möglich waren, während ab 2016 nur noch Einfachnennungen mög-

lich sind. 
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Die Veranstaltungsdaten von zwei großen gewerkschaftsnahen Einrichtungen wurden mittels eines aggregierten 

Datenerhebungsbogens erfasst, der lediglich eine eingeschränkte Datenauswertung ermöglicht. Enthalten die in 

diesem Bericht aufgeführten Auswertungen keine Angaben zu diesen Einrichtungen, so sind die jeweiligen Aus-

wertungen entsprechend mit einem  gekennzeichnet. 
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Zusammenfassung 

Das Land NRW fördert die Einrichtungen der politischen Bildung. Die 

Landesförderung setzt sich aus Mitteln nach dem Weiterbildungsgesetz 

NRW (WbG NRW), Projektmitteln der Landeszentrale für politische Bil-

dung und sonstigen Landeszuschüssen zusammen. Die Landeszentrale 

für politische Bildung förderte die Einrichtungen der politischen Bildung 

im Jahr 2017 mit rund 4,5 Mio €. Finanzdaten wurden für alle 41 geförder-

ten Einrichtungen ausgewertet. 

Es wurden die Veranstaltungszahlen von 41 geförderten Einrichtungen 

ausgewertet. Eine weitere landesgeförderte Einrichtung hat 2017 nicht 

berichtet. Durch die 41 meldenden Einrichtungen konnten 8.079 Veran-

staltungen realisiert und 177.131 Teilnehmende erreicht werden.   

ES WURDEN 8.079 VERANSTAL-
TUNGEN MIT 177.131 TEILNEH-
MENDEN DURCHGEFÜHRT 
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Einrichtungen 

AKTUELLE RÄUMLICHE VERTEILUNG DER EINRICHTUNGEN1 

  

 
1 Berücksichtigt sind Einrichtungen, die nach dem Weiterbildungsgesetz Nordrhein-Westfalen anerkannt sind und zu 
mindestens 75% politische Bildung durchführen (Bezugsgrößen: Teilnehmertage, Unterrichtsstunden). 



 Bericht Einrichtungen der politischen Bildung 2017 | 8 

 

  

 

Landesförderung der Einrichtungen (Plandaten)2 

Die Einrichtungen der politischen Bildung wurden 2017 mit Landeszu-

schüssen in Höhe von über 16,7 Mio € gefördert. 27 % der Landeszu-

schüsse stammen aus den Projektmitteln der Landeszentrale für politi-

sche Bildung (LZpB). 

HERKUNFT DER LANDESZUSCHÜSSE 

 

  

 
2 Der Jahresbericht der LZpB NRW weist für die Einrichtungen der politischen Bildung nicht dieselben Daten bei den 
Einnahmen (einschließlich der WbG-Mittel) und Ausgaben aus, wie der Datenreport Weiterbildung NRW. Dies liegt 
darin begründet, dass im Jahresbericht der LZpB NRW die Finanz-Planungsdaten, im WbG-Datenreport hingegen die 
Finanzen nach Haushaltsschluss dargestellt werden. 
Darüber hinaus werden im LZpB-Bericht nur die Daten der von der LZpB NRW geförderten Einrichtungen der politi-
schen Bildung dokumentiert. Einige Träger von Einrichtungen der politischen Bildung verfügen aber auch über Ge-
schäftsbereiche, die über die politische Bildungsarbeit hinausgehen.  
Die Kategorie „aus sonstigen Mitteln der LZpB“ wurde erstmals mit dem Berichtsjahr 2015 abgefragt. 

11.747.295 € 

4.518.925 € 

37.612 € 
403.932 € 

davon Zuschüsse nach dem WbG NRW davon Projektmittel LZpB

davon Sonstige Mittel LZpB davon Weitere Landeszuschüsse

27 % ALLER LANDESZUSCHÜSSE 
SIND ZUSCHÜSSE AUS DEN PRO-
JEKTMITTELN DER LZPB 
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EINNAHMENPLANUNG 2016-20173 

 

 

 
3 Bei den erstellten Übersichten kann es zu Rundungsdifferenzen kommen. Gerechnet wird immer mit ungerundeten 
Werten. Die Werte in den Tortendiagrammen werden in gerundeten vollen Tausend € angegeben. Die Kategorie „aus 
sonstigen Mitteln der LZpB“ wird erstmals mit dem Berichtsjahr 2015 abgefragt. 

Teilnahmebeträge; 
36,7%; 20.922 T €

Zuschüsse Land; 
29,3%; 16.708 T €

Zuschüsse Bund; 
20,5%; 11.712 T €

EU-Mittel; 
2,3%; 1.319 T €

Sonstige öffentliche 
Zuschüsse; 

1,7%; 942 T €

Sonstige Einnahmen
4,2%; 2.085 T €

Trägeranteil; 
5,9%; 3.354 T €

Einnahmenplanung 2017

davon nach dem WbG 
NRW

70,3%; 11.747 T €

davon aus 
Projektmitteln der 

LZpB
27,0%; 4.519 T €

davon aus sonstigen 
Mitteln der LZpB

0,2%; 38 T €

davon aus weiteren Zuschüssen
2,4%; 404 T €

Zuschüsse Land 2017
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Teilnahmebeträge; 
37,2%; 20.547 T €

Zuschüsse Land; 
27,5%; 15.202 T €

Zuschüsse Bund; 
21,3%; 11.751 T €

EU-Mittel; 
1,9%; 1.072 T €

Sonstige öffentliche 
Zuschüsse; 

1,6%; 873 T €

Sonstige Einnahmen
4,2%; 2.328 T €

Trägeranteil; 
6,2%; 3.445 T €

Einnahmenplanung 2016

davon nach dem 
WbG NRW

68,2%; 10.365 T €

davon aus 
Projektmitteln der 

LZpB
28,7%; 4.366 T €

davon aus 
sonstigen Mitteln 

der LZpB
0,3%; 43 T €

davon aus weiteren Zuschüssen
2,8%; 428 T €

Zuschüsse Land 2016
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AUSGABENPLANUNG 2016-20174 

 

          

 

 
4 Bei den erstellten Übersichten kann es zu Rundungsdifferenzen kommen. Gerechnet wird immer mit ungerundeten 
Werten. Die Werte in den Tortendiagrammen werden in gerundeten vollen Tausend € angegeben. 

Ausgaben für 
hauptberufliche 

pädagogische 
Mitarbeiter/innen 

(HPM)
25,2%; 14.374 T €

Ausgaben für 
nebenberufliche 

pädagogische 
Mitarbeiter/innen 

(NPM)
10,2%; 5.801 T €

Ausgaben für 
sonstiges Personal
14,9%; 8.506 T €

Sachausgaben/ 
Veranstaltungs-

kosten
39,0%; 22.253 T €

Sonstige Ausgaben/ 
Verwaltungs-kosten

10,7%; 6.107 T €

Ausgabenplanung 2017

Ausgaben für 
hauptberufliche 

pädagogische 
Mitarbeiter/innen 

(HPM)
24,9%; 13.723 T €

Ausgaben für 
nebenberufliche 

pädagogische 
Mitarbeiter/innen 

(NPM)
10,1%; 5.554 T €

Ausgaben für 
sonstiges Personal
14,7%; 8.135 T €

Sachausgaben/ 
Veranstaltungs-

kosten
39,3%; 21.693 T €

Sonstige 
Ausgaben/ 

Verwaltungs-
kosten

11,1%; 6.112 T €

Ausgabenplanung 2016
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Veranstaltungen 

Die 41 geförderten Einrichtungen haben im Berichtsjahr 2017 insge-

samt 8.079 Veranstaltungen mit 177.131 Teilnehmenden durchgeführt. 

VERANSTALTUNGEN UND TEILNEHMENDE 2012-2017 
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Das Angebot der politischen Bildung wird in verschiedene Kernfelder 

untergliedert. Die meisten Veranstaltungen (über 37 %) behandeln wei-

terhin das Kernfeld „Globalisierung - Marktwirtschaft – Sozialpolitik“. 

Im Kernfeld „Klimawandel und Entwicklung – lokale und globale Hand-

lungsperspektiven“ sowie bei „Andere Themen“ wurden die wenigsten 

Veranstaltungen durchgeführt. Das entspricht den Vorjahren. 

VERTEILUNG VON VERANSTALTUNGEN NACH KERNFELDERN 2012-20175 

 

 

  

 
5 Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden durch Prüfung der Verwen-
dungsnachweise ermittelt. 
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VERANSTALTUNGEN NACH KERNFELDERN 2017 
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Ohne Berücksichtigung der aggregiert zuliefernden Einrichtungen 

macht das Kernfeld „Globalisierung – Marktwirtschaft – Sozialpolitik“ 

nicht mehr die größte Gruppe aus. In dieser Betrachtung machen Ver-

anstaltungen im Kernfeld „Lebendige Demokratie – Partizipation – Me-

dienkompetenz“ den größten Teil aus (ca. 32 %). Mit kleineren Schwan-

kungen in der Betrachtung der letzten Jahre sind die Anteile der Veran-

staltungen in den jeweiligen Kernfeldern konstant. 

VERTEILUNG VON VERANSTALTUNGEN NACH KERNFELDERN 2012-20176  

 

  

 
6 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3).  
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden durch Prüfung der Verwen-
dungsnachweise ermittelt. 
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VERANSTALTUNGEN NACH KERNFELDERN 20177  

  

 
7 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3). 
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Fachinformationen 
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Zusammenfassung 

Die 41 geförderten Einrichtungen planen insgesamt mit Einnah-

men/Ausgaben von rund 57,0 Mio. €. 

Diese Einrichtungen der politischen Bildung haben im Jahr 2017 insge-

samt 8.079 Veranstaltungen durchgeführt. Über 50 % davon wurden als 

Seminare abgehalten. 

Insgesamt nahmen 177.131 Personen an den Veranstaltungen teil, von 

denen über 52 % männlich waren. Etwa 55 % der Teilnehmenden waren 

zwischen 16 und 40 Jahren alt. 

Im Anhang dieses Berichtes finden sich weitere Detailauswertungen zu 

den einzelnen Kernfeldern. 

  

GEPLANTE EINNAHMEN/ 
AUSGABEN VON RUND 57,0 MIO € 
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Einrichtungen 

29,3 % der geplanten Einnahmen werden durch Landeszuschüsse ab-

gedeckt. Das sind 1,8 %-Punkte mehr als im Vorjahr. Hiervon stammen 

wiederum 27,2 % aus den Projektmitteln und sonstigen Mitteln der 

LZpB. Landeszuschüsse und Teilnahmebeträge machen wie schon in 

den Vorjahren zusammen mit rund 66 % die Hauptquellen der Einnah-

meplanung aus. 

EINNAHMENPLANUNG 2012-20178 

  

 
8 Berücksichtigt werden ausschließlich die 41 geförderten Einrichtungen zu denen Finanzdaten vorhanden sind. Die 
Kategorie „aus sonstigen Mitteln der LZpB“ wird erstmals mit dem Berichtsjahr 2015 abgefragt. 
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Die Verteilung der Ausgaben verhält sich auch im Berichtsjahr ähnlich 

wie in den Vorjahren.  

Der größte Anteil der Ausgaben fällt weiterhin auf die „Sachausga-

ben/Veranstaltungskosten“ (39,0 %), gefolgt von den Ausgaben für 

HPM mit 25,2 % aller Ausgaben. 

AUSGABENPLANUNG 2012-20179 

  

 
9 Berücksichtigt werden ausschließlich die 41 geförderten Einrichtungen zu denen Finanzdaten vorliegen. 
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Veranstaltungen 

Die 8.079 Veranstaltungen der Einrichtungen verteilen sich auf Veran-

staltungsstätten in und außerhalb Nordrhein-Westfalens. Darüber hin-

aus wurden sie in verschiedenen Veranstaltungsformen abgehalten, 

von unterschiedlichen Leitungspersonal-Strukturen durchgeführt und 

mit verschiedenen Kooperationspartnern realisiert. 

Durchführung der Veranstaltungen 

Die meisten Veranstaltungen (85 %) wurden nach wie vor in NRW 

durchgeführt. Seit 2012 finden jährlich mehr und mehr Veranstaltungen 

auch außerhalb von NRW statt.  

VERANSTALTUNGSSTÄTTEN 2012-201710 

 

  

 
10 Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden durch Prüfung der Verwen-
dungsnachweise ermittelt. 

85 % ALLER VERANSTALTUNGEN 
IN BILDUNGS- ODER VERANSTAL-
TUNGSSTÄTTEN INNERHALB VON 
NRW 
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Auch in diesem Berichtsjahr 2017 wurde über die Hälfte der Veranstal-

tungen in Form von mehrtägigen Seminaren abgehalten. Ferner verhal-

ten sich die Anteile über die Jahre weitgehend konstant. 

FORM DER VERANSTALTUNGEN 2012-201711 

 

  

 
11 Kurzveranstaltung = bis 4 Stunden (z.B. Vortrag, Podiumsdiskussion, Diskussionsrunde, etc.) 
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden durch Prüfung der Verwen-
dungsnachweise ermittelt. 

ÜBER 50 % ALLER VERANSTAL-
TUNGEN SIND SEMINARE 
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Aus der Leitungsstruktur ergibt sich, dass die meisten Veranstaltungen 

(über 56 %) mit einem oder mehreren HPM in der Veranstaltungslei-

tung durchgeführt wurden. Der Anteil der Veranstaltungen ohne HPM 

ist im Vergleich zum Vorjahr um 5,3 %-Punkte gestiegen. 

LEITUNG DER VERANSTALTUNG DURCH HAUPTBERUFLICHE PÄDAGOGISCHE MITARBEITENDE (HPM) 2012-

201712  

 

Bei 88,0 % aller Veranstaltungen wurde mindestens ein NPM bei der 

Veranstaltungsleitung eingesetzt. Die Anteile der NPM an der Veran-

staltungsleitung waren über die letzten Jahre ansonsten nahezu kon-

stant. 

LEITUNG DER VERANSTALTUNG DURCH NEBENBERUFLICHE PÄDAGOGISCHE MITARBEITENDE (NPM) 2012-2017 

 

 

  

 
12 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3). 
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden durch Prüfung der Verwen-
dungsnachweise ermittelt.     



 Bericht Einrichtungen der politischen Bildung 2017 | 25 

 

  

 

Teilnehmende 

Im Berichtsjahr 2017 nahmen 177.131 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

an den 8.079 durchgeführten Veranstaltungen teil. 

Der größte Anteil der Teilnehmenden nahm auch im Berichtsjahr an 

Veranstaltungen zum Thema „Globalisierung – Marktwirtschaft – Sozi-

alpolitik“ teil. Die wenigsten Teilnehmenden hatten Veranstaltungen 

zum Thema „Klimawandel und Entwicklung – lokale und globale Hand-

lungsperspektiven“ sowie „andere Themen“. 

TEILNEHMENDE NACH KERNFELDERN 2012-201713 

 

  

 
13 Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden durch Prüfung der Verwen-
dungsnachweise ermittelt. 

DIE MEISTEN TEILNEHMENDEN IM 
KERNFELD „GLOBALISIERUNG – 
MARKTWIRTSCHAFT - SOZIALPO-
LITIK“ 
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TEILNEHMENDE NACH KERNFELDERN 2017 
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Ohne die aggregiert zugelieferten Daten verändert sich die Verteilung. 

Nun führt „Lebendige Demokratie – Partizipation – Medienkompetenz“ 

das Ranking der meisten Teilnehmerinnen und Teilnehmer an, während 

„Globalisierung – Marktwirtschaft - Sozialpolitik“ nur noch Rang 5 mit 

9,8 % aller Teilnehmenden belegt. Das Thema mit den wenigsten Teil-

nehmenden ist weiterhin „Klimawandel und Entwicklung – lokale und 

globale Handlungsperspektiven“. 

Das Thema „Zuwanderung und Integration“ sinkt im Vergleich zum 

Vorjahr auf 8 %. 

TEILNEHMENDE NACH KERNFELDERN 2012-201714  

 

  

 
14 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3).  
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden durch Prüfung der Verwen-
dungsnachweise ermittelt. 

ÜBER ¼ ALLER TEILNEHMENDEN FIN-
DET SICH IM KERNFELD „LEBENDIGE 
DEMOKRATIE – PARTIZIPATION - MEDI-
ENKOMPETENZ“ WIEDER. (OHNE AG-
GREGIERT ZUGELIEFERTE DATEN) 
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TEILNEHMENDE NACH KERNFELDERN 201715  

 

 
15 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3). 
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Die Mehrheit der Teilnehmenden im Berichtsjahr 2017 ist, wie schon in 

den Vorjahren, männlich. Im Berichtsjahr 2017 wurden auffällig viele 

Teilnehmende ohne Angabe des Geschlechts gemeldet (über 6 %). In 

der Summe der Teilnehmenden 2017 wurden nur dann Teilnehmende 

an Tages- oder Kurzveranstaltungen mitgezählt, wenn bei diesen expli-

zit männliche und weibliche Teilnehmende gemeldet wurden.  

VERTEILUNG DER TEILNEHMENDEN NACH GESCHLECHT 2012-201716 

 

 

 
16 Ab dem Berichtsjahr 2016 wurden zu den meisten Tages- und Kurzveranstaltungen keine Detailinformationen zu 
den Teilnehmenden gemeldet, weshalb die Gesamtsumme der Teilnehmenden in den Detailauswertungen sinkt. 
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden durch Prüfung der Verwen-
dungsnachweise ermittelt. 

Weiblich
42%

Männlich
52%

Teilnehmende 
ohne Angabe

6%

Teilnehmende nach Geschlecht 2017
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Ohne aggregiert zugelieferte Daten gleichen sich die Anteile von männ-

lichen und weiblichen Teilnehmenden an. Bei einzelnen Kernfeldern 

gibt es allerdings Abweichungen. Besonders Veranstaltungen zum 

Thema „Schulisches Engagement – Lebenslanges Lernen – Bildungsbe-

ratung“ werden eher von Frauen besucht. Dagegen werden Veranstal-

tungen zum Themenbereich „Globalisierung“ und „internationale Poli-

tik“ häufiger von Männern besucht. 

Der hohe Wert unbekannter Geschlechter verändert die Verteilung im 

Vergleich zum Vorjahr. In der Summe der Teilnehmenden 2016 und 

2017 wurden nur dann Teilnehmende an Tages- oder Kurzveranstaltun-

gen mitgezählt, wenn bei diesen explizit männliche und weibliche Teil-

nehmende gemeldet wurden. 

VERTEILUNG DER TEILNEHMENDEN NACH GESCHLECHT UND KERNFELD17  

 

 

 
17 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3). 
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden durch Prüfung der Verwen-
dungsnachweise ermittelt.     

OHNE AGGREGIERT ZUGELIE-
FERTE DATEN ETWA GLEICH 
VIELE TEILNEHMENDE MÄNNER 
UND FRAUEN  
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Den größten Anteil der Teilnehmenden machen Menschen zwischen 16 

und 40 Jahren aus (über 55 %). Die Gruppe „66 und älter“ ist am wenigs-

ten vertreten. Die Verteilung ist über die Jahre weitestgehend konstant. 

ALTERSVERTEILUNG 2012-201718 

 

  

 
18 Die Auswertung über die Altersstruktur der Teilnehmenden beinhaltet alle vorliegenden Angaben. Es werden also 
auch vorliegende Angaben zu Kurz- oder Tagesveranstaltungen berücksichtigt, deren Eingabe fakultativ ist. 
 



 Bericht Einrichtungen der politischen Bildung 2017 | 32 

 

  

 

Ohne die aggregiert zugelieferten Daten stellen die 16 bis 27-Jährigen 

weiterhin die größte Gruppe der Teilnehmenden, während nun die 

kleinste Gruppe der Teilnehmenden die 41 bis 52-Jährigen sind. 

ALTERSVERTEILUNG NACH KERNFELDERN19  

 

  

 
19 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3). 
Die Auswertung über die Altersstruktur der Teilnehmenden beinhaltet alle vorliegenden Angaben. Es werden also 
auch vorliegende Angaben zu Kurz- oder Tagesveranstaltungen berücksichtigt, deren Eingabe fakultativ ist. 
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Die größte Gruppe der Teilnehmenden gab an, die Kenntnisse aus der 

Veranstaltung im Rahmen des ehrenamtlichen oder gesellschaftlichen 

Engagements nutzen zu können. 

ANGABEN ZUM NUTZEN DER VERANSTALTUNG 2012-201720 

 

 
20 Die Auswertung über den Nutzen der Veranstaltungen berücksichtigt alle vorliegenden Angaben. Diese beinhalten 
u.a. auch Angaben zu Kurz- und Tagesveranstaltungen, die für die befragten Einrichtungen fakultativ waren. 
Mehrfachnennung möglich. 
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Details zu den Kernfeldern 

 

KERNFELD LEBENDIGE DEMOKRATIE – PARTIZIPATION - MEDIENKOMPETENZ 2012-20171  

 

 

  

 
1 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3 des Berichtes). 
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden, aufgrund technischer 
Anpassungsprobleme, hochgerechnet. 
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KERNFELD DEMOGRAPHISCHER WANDEL - FLEXIBILISIERUNG DER LEBENSENTWÜRFE - MODELLE DES 

ZIVILGESELLSCHAFTLICHEN ENGAGEMENTS 2012-20172  

 

 

  

 
2 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3 des Berichtes). 
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden, aufgrund technischer 
Anpassungsprobleme, hochgerechnet. 
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KERNFELD SCHULISCHES ENGAGEMENT - LEBENSLANGES LERNEN - BILDUNGSBERATUNG  

2012-20173  

 

 

  

 
3 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3 des Berichtes). 
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden, aufgrund technischer 
Anpassungsprobleme, hochgerechnet. 
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KERNFELD MENSCHENRECHTE - POLITISCHE KULTUR - ZEITGESCHICHTE 2012-20174  

 

 

  

 
4 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3 des Berichtes). 
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden, aufgrund technischer 
Anpassungsprobleme, hochgerechnet. 
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KERNFELD ZUWANDERUNG UND INTEGRATION 2012-20175  

 

 

  

 
5 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3 des Berichtes). 
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden, aufgrund technischer 
Anpassungsprobleme, hochgerechnet. 
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KERNFELD INTERNATIONALE POLITIK UND EUROPÄISCHER EINIGUNGSPROZESS 2012-20176  

 

 

  

 
6 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3 des Berichtes). 
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden, aufgrund technischer 
Anpassungsprobleme, hochgerechnet. 
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KERNFELD GLOBALISIERUNG - MARKTWIRTSCHAFT - SOZIALPOLITIK 2012-20177  

 

 

  

 
7 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3 des Berichtes). 
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden, aufgrund technischer 
Anpassungsprobleme, hochgerechnet. 
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KERNFELD KLIMAWANDEL UND ENTWICKLUNG - LOKALE UND GLOBALE HANDLUNGSPERSPEKTIVEN 

2012-20178  

 

 

  

 
8 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3 des Berichtes). 
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden, aufgrund technischer 
Anpassungsprobleme, hochgerechnet. 
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ANDERE THEMEN 2012-20179  

 

 

 
9 Daten ohne aggregiert zuliefernde Einrichtungen (siehe Seite 3 des Berichtes). 
Die Zahlen der Veranstaltungen und Teilnehmenden für das Berichtsjahr 2016 wurden, aufgrund technischer 
Anpassungsprobleme, hochgerechnet. 


